
Stresstest Liquiditätsentwicklung: 

Mit vorausschauendem Steuerungsmodell 

Resilienz schaffen und Cashflow maximieren
EINE PRAXISNAHE SIMULATION MIT KONKRETEN HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN



Resilienz ist die Fähigkeit, schwierige Lebenssituationen 

ohne anhaltende Beeinträchtigung zu überstehen
DEFINITION RESILIENZ – CHARITÉ BERLIN

Quelle: Die Zeit, Golem.de, Der Spiegel, Charité Berlin
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Unternehmen sind verstärkt RISIKEN aus 

UNVORHERGESEHENEN EREIGNISSEN ausgesetzt, die 

Finanzlage und Supply Chain direkt beeinflussen können.

Diverse kritische Risiken

Drei exemplarische Szenarien verdeutlichen die Notwendigkeit 

WIDERSTANDSFÄHIGER STRUKTUREN und zeigen praxisnahe 

Ansätze zur Optimierung der FINANZIELLEN und OPERATIVEN

STEUERUNG.

Szenariobetrachtung

Unternehmen mit vorausschauendem Steuerungsmodell 

optimieren nicht nur ihre PROFITABILITÄT und CASH-

POSITION sondern sichern langfristig ihre 

WETTBEWERBSFÄHIGKEIT.

Vorbereitung macht den Unterschied
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Ergebnis

Drei exemplarische Szenarien mit hoher Relevanz zeigen: Cash-Position und 

Wettbewerbsfähigkeit durch vorausschauendes Steuerungsmodell gestärkt

durch eine Cyberattacke

lahmgelegt

Aufgrund angekündigter Zölle

unter Druck

durch Niedrigwasser

unterbrochen

ALLGEMEINE PRÜFUNG PROVOKATIVER ANNAHMEN EXEMPLARISCHER SZENARIEN ANSTELLE VON ABSCHLIEßENDER BETRACHTUNG

Vorbereitetes Krisenteam, klare 

Stakeholder-Kommunikation, voraus-

schauende Planung und proaktives Claims 

Management

Proaktive Absatzsteuerung und 

strategische Neuausrichtung

Quelle: Fortlane Partners

Resiliente Supply Chain und unmittelbare 

Steuerungsfähigkeit durch Transparenz

PRODUKTION VERTRIEBBESCHAFFUNG

> 20% bessere Cash-Position Gestärkte Wettbewerbsfähigkeit> 100% bessere Cash-Position
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◼ Quantitative Bewertung der Auswirkung 
externer Risiken auf die Liquidität

◼ Bewertung der Wirksamkeit präventiver   
Maßnahmen auf Cashflows und 
Handlungsfähigkeit 

◼ Ableitung von Möglichkeiten der 
Liquiditätssicherung im Krisenfall

GEGENÜBERSTELLUNG LIQUIDITÄTSENTWICKLUNGMODELLIERUNG

1 der Liquiditätsentwicklung nach jedem der 
zuvor definierten, externen Ereignisse

ANALYSE

2 möglicher Präventivmaßnahmen je Ereignis

ERARBEITUNG

3 zur Auswirkung der Ereignisse auf die 
Liquiditätsentwicklung

ENTWICKLUNG VON ANNAHMEN

Methodik der Simulation

Für drei potenzielle, aktuelle Ereignisse werden Annahmen mit bzw. ohne 

Maßnahmen getroffen und die resultierenden Liquiditätsentwicklung verglichen

€ 1 Mrd.

Umsatz

TYPISCHER MASCHINENHERSTELLER
als fiktives Beispiel für die Szenariobetrachtung

14% EBITDA Marge

EBITDA

Hohe Ausgangsliquidität

Liquidität
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90%

Baseline

Szenario ohne Maßnahmen

Szenario mit Maßnahmen

FORTLANE WORKING CAPITAL BAROMETER 2025

(INDUSTRIELLE FERTIGUNG)
79 Tage

Cash Conversion Cycle

Quelle: Fortlane Partners

SCHEMATISCH
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Szenario 1 – Beschaffung durch Niedrigwasser unterbrochen

Resiliente Supply Chain und unmittelbare Steuerungsfähigkeit durch Transparenz 

können zu über 100% besserer Cash-Position nach Lieferengpässen führen

Drohende Umsatzausfälle und 

Zusatzkosten (Vertragsstrafen, 

Zinsen, alternative Logistikoptionen)

Drohender Ausfall der Produktion 

aufgrund unzureichender 

Lagerbestände

5 Wochen Produktionsstillstand

Lieferengpässe kritischer 

Produktionsmaterialien durch 

Niedrigwasser

6 Wochen längere Lieferzeiten

AUSGEWÄHLTE MASSNAHMEN WESENTLICHE ERKENNTNISSE

◼ Resiliente Supply Chain: 

Diversifizierte Lieferentenbasis und 

optimierte Sicherheitsbestände 

verhindern kompletten 

Produktionsausfall

◼ Automatisierung schützt Cash:

Automatischer Einkaufsstopp 

(Inbound-Freeze) reduziert unnötigen 

Liquiditätsabfluss

◼ Transparenz sichert 

Handlungsfähigkeit:

Rollierende Liquiditätsplanung und 

Sales & Operations Planning

ermöglichen schnelle und fundierte 

Entscheidungen im Krisenfall
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+180%

Baseline Szenario ohne Maßnahmen Szenario mit Maßnahmen

◼ Sales & Operations Planning inkl. 

rollierender Bestandsplanung

◼ Rollierende Liquiditätsplanung

◼ Konsignationslager/ 

Sicherheitsbestände

◼ Optimierung von Incoterms

◼ Automatisierter Inbound-Freeze

LIQUIDITÄTSENTWICKLUNG

◼ Diversifizierte Lieferanten/ Logistikoptionen

Strategisch             Taktisch              Operativ   

Quelle: Fortlane Partners
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Szenario 2 – Produktion durch eine Cyberattacke lahmgelegt

Über 20% bessere Cash-Position durch vorbereitetes Krisenteam, klare Stake-

holder-Kommunikation, proaktives Claims Management nach Produktionsstopp

Gezielter Ramp-Up und 

Wiederaufnahme der Produktion

4 Wochen bis Vollproduktion

Kaum Fertigware im Lager, 

kontinuierliche Fixkosten, Kosten 

für IT-Wiederherstellung

€ 5 Mio. Zusatzkosten pro Woche

Angriff auf kritische IT-Systeme

3 Wochen Produktionsstillstand

AUSGEWÄHLTE MASSNAHMEN WESENTLICHE ERKENNTNISSE

◼ „Cash is King“: 

Ausreichende Cash-Reserven decken 

Fixkosten und sichern 

Handlungsfähigkeit während eines 

ungeplanten Stillstands

◼ Vorbereitung halbiert Schaden: 

Trainierte Krisenteams, 

vorausschauende Planung und 

strukturiertes Claims Management 

reduzieren finanzielle Schäden und 

beschleunigen den Eingang der 

Versicherungszahlungen

◼ Proaktive Kommunikation: 

Klare Pläne der Stakeholder-

Kommunikation verhindern 

Kurzschlussreaktionen und begrenzen 

langfristigen Imageschaden40
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Freie Liquidität

W1 W2 W4 W5 W6 W7 W8 W9 W10 W11 W12 W13W3

+93%

Baseline Szenario ohne Maßnahmen Szenario mit Maßnahmen

◼ Sales & Operations Planning inkl. 

rollierender Bestandsplanung

◼ Rollierende Liquiditätsplanung

◼ Aufbau von Cash-Reserven ◼ Automatisierter Inbound-Freeze

◼ Krisenmanagement (Claims Management, Stakeholder 
Kommunikation, schnelle Reduktion Fixkosten)

LIQUIDITÄTSENTWICKLUNG

Taktisch              Operativ   

Quelle: Fortlane Partners
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Szenario 3 – Vertrieb aufgrund angekündigter Zölle unter Druck

Proaktive Absatzsteuerung und strategische Neuausrichtung entscheiden über 

Wettbewerbsfähigkeit nach angekündigten zusätzlichen Zöllen

Temporärer Umsatzschub durch 

vorgezogene Nachfrage der 

Kunden („pre-buy“) gefolgt von 

Absatzeinbruch

30% Absatzeinbruch

Trade-off zwischen Weitergabe vs. 

Internalisierung der Kosten

50% Absorbierung der Kosten 

(Margeneinbruch durch reduzierten 

Umsatz oder erhöhte Kosten)

Drastische Kostensteigerung bei 

Exporten durch Ankündigung von 

Exportzöllen

15% Verringerung der Rohmarge

AUSGEWÄHLTE MASSNAHMEN WESENTLICHE ERKENNTNISSE

◼ Verträge als Schutzschild: 

Etablierte "Pass-through"-Klauseln für 

Weitergabe der Zusatzkosten und 

Margenabsicherung

◼ Strategie schlägt Taktik: 

Strategische Anpassungen (Produkt-

Redesign, neue Märkte, Footprint) 

sichern langfristig die 

Wettbewerbsfähigkeit

◼ Frühwarnsysteme kaufen Zeit:

Kontinuierliches Monitoring 

(politischer) Risiken ermöglicht 

proaktives Handeln

◼ Product Redesign/ Harmonized
System Code Engineering

◼ Verlagerung der Produktion

◼ Aufbau neuer Absatzmärkte

LIQUIDITÄTSENTWICKLUNG
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160

Freie Liquidität

W1 W10 W20 W…

Baseline Szenario ohne Maßnahmen Szenario mit Maßnahmen

◼ Monitoring-System zur 
Einschätzung der Zollsituation

◼ Festlegung von „Pass-through“ 
Klauseln

◼ Frühzeitige Reduktion der Produktion basierend auf Sales & 
Operations Planning

Strategisch             Taktisch              Operativ   

Quelle: Fortlane Partners
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Fortlane Partners Ansatz

Unser mehrdimensionaler Ansatz für proaktive Steuerungsmodelle bietet flexible 

Unterstützung in allen vorgestellten Szenarien und weiteren Anwendungsfällen

1 "KLASSISCHE" WORKING CAPITAL-Maßnahmen

Kurz- bis langfristige Working-Capital-Optimierung auf 

Basis von Liquiditätsstatus und Cash-Zielen 

2 FINANZIELLE Maßnahmen

Kurzfristige Cash Management-Optimierung bis 

langfristiger Geschäftsplanung, um Unternehmens-

steuerung und Handlungsspielräume in Krisen zu sichern

3 OPERATIONS Maßnahmen

Sicherstellung der Geschäftskontinuität unter volatilen 

Bedingungen durch die Resilienzsteigerung entlang der 

gesamten Wertschöpfungskette

4 DIGITALISIERUNG als Enabler

Digitalisierung von Working Capital und Cash 

Management für durchgängige Prozesstransparenz und 

Echtzeit-Monitoring von Beständen & Zahlungsströmen

STRATEGISCH

TAKTISCH

OPERATIV

WORKING CAPITAL, CASH & SUPPLY CHAIN 

MANAGEMENT

STRATEGIE, BUDGET, 

FOOTPRINT

ROLLIERENDER 

FORECAST
SALES & OPERATIONS 

PLANNING

FINANZEN OPERATIONS

LIQUIDITÄTS-

FORECASTS, 

ORDER-TO-CASH,

PROCURE-TO-PAY

SALES & OPERATIONS 

EXECUTION & 

FORECAST-TO-FULFILL

1

3

2

4

Quelle: Fortlane Partners
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0 | 155 | 86ROBUSTNESS ASSESSMENT
Fortlane Partners begleitet Sie auf dem 

Weg zur RESILIENTEN Organisation!

Schaffen Sie Echtzeit-Kontrolle

Decken Sie Ihre Schwachstellen auf

Handeln sie präventiv

◼ Online-Fragebogen zur Evaluation der Widerstandsfähigkeit Ihrer 

Strukturen in Supply Chain und Finance, inkl. Assessment von:

- Bedarfsplanung, Beschaffung, und Produktionsplanung

- Liquiditätsmanagement

- Working Capital Management

◼ Bewertung anhand eines individuellen Robustness-Scores und 

Vergleich zu führenden Praktiken

◼ Ableitung maßgeschneiderter Empfehlungen für Maßnahmen 

basierend auf den Grundlagen des Robustness-Score-Levels
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Fortlane Partners ist ein etabliertes Beratungshaus mit integriertem Ansatz, starker 

Branchenkompetenz und internationaler Präsenz

Über uns

UNTERNEHMERGEIST

Gelebtes unternehmerisches Leitmotiv von Management- bis 

Analysten-Level für passgenaue Lösungen auf Ihre Herausforderungen

EXZELLENZ

Führendes Beratungshaus für Strategie, Transformation sowie M&A 

mit über 150 Beraterinnen und Beratern und über 30 Jahren Historie

PARTNERSCHAFT

Erfolgreicher Management Buyout in 2025 mit Unterstützung des 

Private Equity Investors                      und ambitionierten Wachstumspfad

BLUE CHIP Kundenbasis

Einzigartiger 
Ansatz 

SEIT 1991

Internationale

PRÄSENZ



www.fortlane.com

Kontakt

Dusseldorf

Joachim-Erwin-Platz 3

40212 Dusseldorf, Germany

Frankfurt

Taunusanlage 1

60329 Frankfurt/M., Germany

Milan
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20122 Milan, Italy

Munich

Prinzregentenstrasse 56

80538 Munich, Germany

Zurich

Sonneggstrasse 55

8006 Zurich, Switzerland
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10119 Berlin, Germany
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Gunnar.Binnewies@Fortlane.com
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Managing Director
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M: +49-151-17141127
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